
r ..,cn,,Siertelſährlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nur:
22 Sgr.

Halliſche
für Stadt

Jn der Expedition des Couriers.

Inſerate für den Conurier werden an

Jn Magdeburg in der Creutz
ſchen Buchbandlung, Breite

weg No. 156.,

9 genommen: Jn Leipzig in derC u u r 1 3 r Buchhandlung von H. Kirchner,
O Univerfitätsſtraße, Gewandhaus No. 4.

Zeitung
und Land.

Unter Verantwortlichkeit der Verlags- Expedition
mitherausgegeben von Dr. Schadeberg.

Die für den Courier beſtimmten Mittheilungen Sendungen e. bittet man, wie bisher, an die Expedition des Couriers
Cbei Schwetſchke) zu richten.

No. 88. Halle, Montag den 15. April IS4I.
Hierzu eine Beilage.
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Deutſchland.

Berlin, d. 12. April. Der General-Major und Kom-
mandant von Magdeburg, von Fiſcher, iſt von Magdeburg
hier angekommen. Der General Major und Jnſpekteur der
2ten Artillerie-Jnſpektion, von Jenichen, iſt nach Magde-
burg von hier abgereiſt.

Munchen, d. 7. April. Eine koönigliche Entſchließung
vom 28. v. M. verordnet, daß von nun an nirgend mehr im
Königreich und bei keinem Anlaß Soldaten der proteſtantiſchen
Konfeſſion in Kirchen zu Anhöörung katholiſchen Gottesdienſtes,
und eben ſo nicht mehr Soldaten katholiſchen Glaubensbe-
kenntniſſes in Kirchen zu Anhooörung proteſtantiſchen Gottes-
dienſtes, noch zu ſolcher unter freiem Himmel geführt werden
ſollen, was jedoch nicht fur jene Falle gilt, wo bei gottesdienſt-
lichen Begängniſſen oder ſonſtigen kirchlichen Feierlichkeiten,
ſei es in Kirchen, oder in Straßen, oder ſonſt unter freiem
Himmel Spaliere u. ſ. w. zu machen und ſonach die Ausruük-
kungen dienſtlicher Natur und nicht zum Zweck der Gottesdienſt-
anhoörung ſtattfinden, fur welche Falle es bei den beſtehenden
Vorſchriften ſein Verbleiben haben ſoll. Jm Verfolg dieſer
Anordnung haben Se. k. Maj. unterm 2. d. bezuglich der an
den Allerhochſten Namens und Geburtsfeſten dienſtvorſchrift

lich abzuhaltenden, oder ſonſt eintretenden großen Kirchenpara-
den weiter zu befehlen geruht, daß, auf ſolange nicht anders
verfugt wird, die Kirchenparaden erſt dann ſtattfinden durfen,
wenn die Katholiken und Proteſtanten ihrem feierlichen Gottes-
dienſt beigewohnt haben am 13. Oct. aber als an dem Tage
des Seelengottesdienſtes fur die verſtorbenen Mitglieder des
Militär MaxJoſephordens, welcher Gottesdienſt der Natur
der Sache nach nur katholiſch ſein kann, ſollen, ſo lange
nicht anders verfugt wird, keine Proteſtanten zum Anhoören
deſſelben gefuhrt werden. Z.

Schweden und Norwegen.
Stockholm, d. 2. April. Wie man vernimmt, hat der

König die Berufung des Kronprinzen zum Kanzler an ſeine

Stelle, von Seiten der Univerſität Upſala, genehmigt, jedoch
erklärt, daß er vorerſt noch ſelbſt vorkommende Funktionen in
dieſer Hinſicht ausüben werde.

Der Herzog Max von Leuchtenberg, Bruder der Königin,
wurde bereits vorgeſtern hier erwartet. Es kam darauf an,
ob, wie man doch vermuthete, das Eis im alandſchen Meere
noch halte. Vorgeſtern Morgen ging Oberſt Peyron nach
Grisleham ab, um den Herzog dort zu empfangen. Geſtern
Mittag war indeß der Herzog noch nicht da.

Belgien.
Bruſſel, d. 8. April. Da der königliche Beſchluß vom

26. Auguſt 1842, welcher die deutſchen Weine und Seiden-
waaren unter den durch die Uebereinkunft vom 16. Juli den
franzöſiſchen Weinen und Seidenwaaren bewilligten Zollver-
mindexungen zuließ und im November v. J. bis zum 31. Marz
d. J. verlängert wurde, vor dieſer Friſt nicht weiter verlängert
worden ſo iſt derſelbe außer Kraft getreten, und es ſcheint
nicht, daß er werde erneuert werden.

Frankreich.
Paris, d. 8. April. Die Deputirtenkammer hat be

ſchloſſen, den Vorſchlag des Hrn. SaintMarc Girardin und
mehrerer anderer Mitglieder, die Bedingungen der Zulaſſung
zu offentlichen Stellen betreffend, in Betrachtung zu ziehen;
Hr. Guizot hat erklart, er habe nichts einzuwenden gegen die
Propoſition. Der Kriegsminiſter Soult hat ein Geſetz
projekt zur Einberufung von 80,000 Mann der Klaſſe von 1843
an die Kammer gebracht.

Man iſt hier ſehr geſpannt, welchen Weg nun, nach der
Uebergabe Carthagena's, die ſpaniſche Regierung einſchlagen,
und ob ſie den weiſen Rathſchlägen des Königs der Franzoſen
Gehör geben wird. Es wird verſichert, daß die Königin Chri-
ſtine von hier ein eigenhändiges Memoire des Koönigs mitge-
nommen habe, in welchem er ihr die einzuhaltende politiſche



Linie fur alle politiſchen Fälle vorgezeichnet hat. In dieſer ſehr
ausfuhrlichen Andeutung, die von dem Könige nach langen
Konferenzen und Briefwechſel mit den Hrrn. Martinez de la Ro
ſa, Donoſo Cortes, Grafen Breſſon, Herzog von Glucksberg
und andern, Spanien kennenden Perſonen entworfen ward,
wird unbedingt ein Syſtem der Mäßigung, der Verzeihung
des Geſchehenen und die größte Sorgfalt fur die Hebung und
Forderung der materiellen Jntereſſen des Landes angerathen.
Man erwartet daher hier nun mit Gewißheit die Aufhebung des
Belagerungszuſtandes, die Wiederherſtellung der Preßfreiheit
und die Einberufung der Kortes, von denen die Miniſter eine
Jndemnitätsbill fur die ausnahmsweiſen Maßregeln, durch
die ſie in letzter Zeit Gefahr abzuwenden ſuchten, verlangen
wurden. Eine allgemeine Amneſtie ſoll hierauf folgen. Gewiß
iſt es bereits, daß das Miniſterium, um dieſem Zuſtande vor-
zuarbeiten, ein neues Geſetz über die Organiſation der Pro
vinzialdeputationen vorbereitet, welches dieſe politiſchen Kor
perſchaften mehr in Einklang mit den neu gebildeten Munizi-
palitaäten bringen wird.

Jtalien.
Aus Ftalien, d. 30. März. Briefe aus Neapel vom

25. März melden, daß die inſurgirten Banden in Calabrien ſich
täglich vermehrten und ſich in den Gebirgen feſtgeſetzt hatten.
Jn der Romagna war die Aufregung außerordentlich. Das in
Malta erſcheinende Blatt „Jl Mediterraneo“ bringt nach einem
Briefe aus Trieſt vom 18. die wichtige Nachricht, daß die
öſterreichiſche Regierung eine weitverzweigte Militarverſchwo
rung in den in Galizien liegenden Heeresabtheilungen entdeckt
habe. Dieſelbe ſoll mit der italiäniſchen Bewegung, die auf
dem Punkte ſteht, auszubrechen, in Verbindung ſein. Ueber
200 Offiziere und Unteroffiziere, worunter 20 italiaäniſche Offi-
ziere, ſind in Galizien verhaftet worden.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 6. April. Die offizielte Gazette veroffent-

licht heute die Ernennung des ehrenwerthen John Arthur Dou-
glas Bloomfield, bisherigen erſten Botſchafts-Sekretairs am
St. Petersburger Hofe, zu Jhrer Majeſtät außerordentlichem
Geſandten und bevollmächtigtem Miniſter bei dem Kaiſer aller
Reuſſen, ſo wie des bisherigen Sekretairs bei der Geſandtſchaft
in Florenz, Andrew Buchanan Esq., zum Sekreair Jhrer Ma-
jeſtat Geſandtſchaft am ruſſiſchen Hofe. Der bisherige Bot-
ſchafter, Lord Stuart de Rothſay, wird zu Ende k. M. hier
erwartet und ſich in Ruheſtand ſetzen. Der Lord ſteht im
65ſten Jahre ſeines Lebens und im 48ſten ſeiner diplomatiſchen
Laufbahn.

Man beſchaftigt ſich viel mit der Frage, ob das Straf-
Urtheil gegen O'Connell, welches das nächſte Aſſiſengericht am
15. d. M. ausſprechen wird, an dem Agitator vollzogen oder
ob derſelbe den Rechtsweg eines writ of error gegen ſein Pro-
zeßverfahren einſchlagen, d. h. auf eine Unterſuchung und dem
nächſtige Beſtätigung. oder Annullirung des Urtheils durch das
Obergericht antragen werde. Ausgezeichnete Rechtsgelehrte
auf Seiten der Whigs ſind der Meinung, daß O'Connell mit
einem ſolchen writ ol error durchdringen und den Ausſpruch
der Jury annulliren konne, was indeß ſehr unwahrſcheinlich
iſt, wenn man bedenkt, daß das Oberhaus als hochſte richter
liche Jnſtanz die letzte Entſcheidung in dieſem Falle abzugeben
hat. Auch bemerkt die Times, daß bei dem gegenwartigen Zu-
ſtande des Geſetzes es keinem Verklagten, gegen den das Schul
dig bereits ausgeſprochen iſt, einfallen wird, ein writ of errör
zu verlangen, denn er habe nur unnütze Koſten davon, indem
die Verhandlungen uüber ein ſolches writ ein ganzes Labyrinth
verwickelter Rechtsformen zu durchlaufen habe.

Türkei.
Konſtantinopel, d. 20. März. Auf das wiederholte

Drängen Rußlands hat endlich die Pforte den verlangten Fer-
man, in welchem die Rechte Rußlands auf Dagheſtan ausge
dehnt und die über ganz Tſcherkeſſien erneuert werden, ausge
ſtellt und der ruſſiſchen Geſandtſchaft übergeben. Gleichzeitig
hat ſie auf Verlangen Rußlands den Abgeordneten Dagheſtans
befohlen, Konſtantinopel zu verlaſſen. Vor ihrer Abreiſe jedoch
ſoll ſie ihnen haben zu verſtehen geben laſſen, daß nur ihre
jetzige politiſche Stellung ſie zwinge, gegen ihre Wünſche und
Ueberzeugungen alſo zu handeln, und daß ſich deshalb ihre
Landsleute durch dieſen Ferman nicht ſollten einſchüchtern laſ
ſen. Rußland will dieſen Ferman in Dagheſtan und Tſcher
keſſien an alle Stämme ſenden und dort auf das Feierlichſte
publiziren laſſen.

Letzten Sonntag (17.) hat der griechiſche Patriarch bei dem
Divan ein Geſuch uüberreicht, worin die Hulfe der hohen Pforte
gegen die Ausſchweifungen der Albaneſen angerufen wird. Es
wird darin unter Anderm angefuhrt, daß eine bedeutende An-
zahl griechiſcher Geiſtlicher von den Unruheſtiftern niederge-
metzelt worden ſeien. Hr. v. Titoff hat die Gelegenheit ergrif
fen, zum Schutz der Chriſten mit dem Patriarchen ſich zu ver
einigen und die Pforte zu energiſchen Maßregeln gegen die
Milizen aufzufordern. Es ſind bereits die nöthigen Befehle
abgegangen. Der Sultan ſelbſt, von den eingehenden Be
richten betroffen, ſoll ausgerufen haben daß die Rajah eben
ſo gut ſeine Kinder wie die Moslimen ſeien, und daß er um
jeden Preis dem Uebel ſteuern werde.

China.
Die bis zum 12. Januar reichenden Nachrichten aus

China ſind nur von kommerziellem Jntereſſe. Man ſcheint
allgemein die Ausſichten fur einen erweiterten Handelsverkehr
als ſehr gunſtig und geſichert zu betrachten. Die bisherigen
Befehlshaber der britiſchen Flotte und des Heeres, Vice-
admiral Sir William Parker und Generalmajor Lord Saltoun,
haben China verlaſſen, um nach England zurückzukehren, und
ſind, jener durch den RearAdmiral Sir Thomas Cochrane,
dieſer durch den Generalmajor d'Aguilar erſetzt worden.

Vermiſchtes.
Jm Diſtrikte zu Vizeu (Portugal) iſt kürzlich ein Aus

bruch unterirdiſchen Waſſers erfolgt. Der Boden erhielt einen
Riß, und Erde, Steine und Waſſer flogen mit außerordent-
licher Gewalt und auf weite Entfernung hin durch die Luft.
Das Natur Phänomen hat weithin große Verheerungen an
den Feldern angerichtet. Auch 9 Menſchen, worunter eine
ganze Familie, wurden die Opfer. Man ſchätzt den Verluſt
der anwohnenden Landleute auf nicht weniger als 60 Contos
de Reis. An demſelben Tage erfolgte ein ganz gleicher Aus-
bruch am Berge Marcelim in demſelben Diſtrikte. Dieſe merk
würdigen Naturerſcheinungen kommen ſonſt in der Regel nur
unter den Tropen und in den den Wendekreiſen nahe gelegenen
Ländern vor, wenn in der Regenzeit durch das in Maſſe fal
lende Regenwaſſer ein allzu großer Druck auf das in der Erde
eingeſchloſſene Waſſer ausgeubt wird. Jm vorigen Jahre und
vor 2 Jahren kamen hier und auf Madeira ähnliche Fälle vor.

Magdeburg c. Leipziger Eiſenbahn.
Perſonen-Frequenz.

Bis 30. Marz incl. 108,230 Perſonen.
Vom 31. März bis 6. April incl. 11,154

mit Einſchluß von 1066 Perſonen
aus dem Verkehr auf den Anhalte

punkten

Summe 119,384 Perſonen.
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Bekanntmachungen.
Acker verkauf.

Gemaäß der in der Sittelſchen Dis-
membrationsSache bekannt gemachten Be-
dingung habe ich bei dem Anmelden höhe
rer Gebote zum Verkaufe

1) eines Ackerplanes von 29 Morgen in
Buſchdorfer Flur,

2) eines Ackerplanes von 17 Morgen
daſelbſt,

3) einer Wieſe daſelbſt,
4) circa 40 Morgen Acker in Cane-

naer Flur,
einen Nochlicitations Termin am

17. d. M., Nachmittags 2 Uhr,
in meiner Geſchaftsſtube angeſetzt. Die
Erklaärung uber die Zahlung wird ſofort
nach abgehaltenem Termine abgegeben wer-
den.

Der Verkaäufer macht darauf aufmerk-
ſam, daß die beiden großen Plaäne ganz in
der Nahe der Halliſchen Stadtflur liegen,
und daß, wenn die Aecker in Canenger
Flur von einem hieſigen Einwohner erſtan-
den werden, die Planlage bei der begon-
nen Gemeinheitstheilung noch zweckmaßig
fur denſelben erfolgen kann.

Halle, den 6. April 1844.
Der Juſtizcommiſſar

Riemer.

Nachruf.
Herzlichen Dank dem edlen Menſchen-

freunde Hrn. Hrn. L. Herrfurth, geweſe-
nem Ritterguts- Beſitzer und Gerichtsherrn
auf Oberthau, bei ſeinem Abgange von
hier nach Crumpa, fur die vielen Beweiſe
der Wohlthatigkeit ſeit ſeiner 40jahrigen
Wirkſamkeit allhier, ſowohl an einzelnen
Familien als der ganzen Gemeinde. Auch
hat Wohlderſelbe noch vor ſeinem Scheiden
durch eine ſchöne Altar und Kanzelbeklei-
dung, dazu ein zierliches Crucifix, ſowie
auch durch ein bedeutendes Geldgeſchenk an
unſere Armenkaſſe, ſich in unſerm Orte
und Herzen ein bleibendes Andenken geſtif-
tet. Möge der allgutige Jhn und ſeine
theure Familie dafur zeitlich und ewig ſegnen.

Dies ruft Jhm als Lebewohl nach
Oberthau, den 10. April 1844.

4 r

Ausleihung.
7500 Thlr. Preuß. Cour. Mundelgelder

liegen vom 1. Juli c. ab zur Ausleihung
à 40/ gegen pupillariſche Sicherheit in
einer Poſt, höchſtens in zweien, bereit.
Wo? weiſt nach

die Gemeinde daſelbſt.

Einladung
an die Freiwilligen der Jahre 1813, 1814 und 1815.

Auch im laufenden Jahre wird das Erinnerungs-Feſt an jene denkwuärdige Zeit
der freiwilligen Erhebung des Volks am 2. Mai gefeiert werden, und laden wir die
theuren Kameraden hierdurch ein, ſich dazu ſpäteſtens bis zum 27. April bei dem miet-
unterzeichneten OberbergamtsSecretair Nehmiz Rathhausgaſſe Nr. 247) unter Enkt-
richtung des auf 1 Thlr. 15 Sgr. feſtgeſetzten Beitrags, woraus die Koſten des Cou-
verts (excl. Wein) und ſonſtige Nebenausgaben beſtritten werden, zahlreich melden
zu wollen, mit dem Bemerken, daß an genanntem Feſttage der Vereins-Becher der
Freiwilligen eingeweiht werden ſoll, und daß die Zuſammenkunft in dem dazu freund
lichſt bewilligten Geſellſchafts- Locale der Freimaurer- Loge auf dem Jagerberge Statt
finden wird.

Halle, den 12. April 1844.
Wucherer. Blanec. Anton. Eiſelen. Franke. Friedländer.

Friedrich. Gutike. Hertzberg. Humme. Keferſtein.
Kloſe. Lippert. Nehmiz. Reiling.

Neue Subscriptionseröffnung.

Rotteck, Allgemeine Geſchichte.
9 Baände, gr. 8.

I5te Auflage, dritter Stereotyp-Abdruck.
40 Lieferungen à 3 gGr. ohne Jlluſtr.
40 Lieferungen à 4 gGr. mit 20 Jlluſtr.

Wöchentlich Eine Lieferung in Umſchlag, geh.
erſchienen ſind 20 Lieferungen.

V Rabatt kann auf die bemerkten Preiſe nicht in Anſpruch
genommen werden.

Alle Buchhandlungen nehmen Subſcriptionen an, in Halle C A. Kümmells
Sort.Buchh.

Braunſchweig, April 1844. George Vestermann.

Zur gefalligen Beachtung.
Jch beehre mich einem hochachtbaren Publikum ergebenſt anzuzeigen, daß ich un-

ter heutigem Tage ein

Wein- und italieniſches Waaren- Geſchäft
am Markt

erſter Keller vom Thomasgaäßchen fur eigne Rechnung eröffnet habe. Jch bitte, das
mir ſeit 22 Jahren bei meinem ſehr achtbaren Prinzipal Herrn J. A. Träger ge
noſſene Vertrauen auch in meinem Geſchaft gutigſt zu ſchenken. Strenge Rechtlichkeit
und reelle billige Bedienung wird ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſein. Durch die
beſte und direkteſte Beziehung aus dem Lande bin ich im Stande, jeder billigen Anfor
derung Genüge zu leiſten.

C. G. Polſter.
Leipzig, den 15. Januar 1844.

Ein Burſche kann zur Lehre aufge
nommen werden beim

Schloſſer Hauptmann jun.,
Sandberg Nr. 265.

Es ſind noch einige 50 Centner Heu
abzulaſſen bei dem Gaſtgeber

Bernſtein in Paſſendorf.

Fleißige und brauchbare Maurergeſellen
finden ſofort Beſchaftigung bei

A. Berner jun.,
Einige Wiſpel Roggenkleie ſind wieder

vorräthig an der alten Poſt bei dem
Backer Blau.

Klaffenbach,
Redakt. des Kreisblattes zu

J Naumburg.
Dienstags Concert in der Wein

traube. Stadtmuſikchor. Maurer-Meiſter.



Danckert C o. in Leipzig
Ausſchnitt, Manufaktur und Mode waaren Handlung

Grimmaiſche Straße Nr. 36/579.
empfehlen zu dieſer Leipziger Oſtermeſſe ihr wohlaſſortirtes Lager der ſchönſten und neueſten Stoffe zu den billig-

Da wir unſere Waaren aus den vorzüglichſten Fabriken Frankreichs, Englands und Deutſchlands nurKeret bezichen, ſo iſt es uns möglich, ſelbſt die kleinſten Aufträge ſo auszufuüühren, daß Niemand unſer Lokal unbefriedigt

Auch findet man dieſe Meſſe bei

en Preiſen.
verlaſſen wird, und wir jeder Concurrenz begegnen können.
von den ſo ſehr beliebten außergewöhnlich billigen Waaren, als:

Kattun- und Zitz Kleider,
8/, breite echtfarbige KattunKleider, à 16 Ellen für 24 Ngr.,

breite engl. und franz. KattunKleider, à 1 Thlr 5 Ngr. bis
11 Thlr.6/, breite echtfarbige ZitzKleider, à 1 Thlr. 2 Ngr.,

67, breite franzöſiſche Zitz Kleider, beſte Qualitat, à 1 bis
2 Thlr. den Feinſten.

Wiederverkäufer erhalten einen verhältnißmäßigen Rabatt.

uns ein bedeutendes Lager

Diverſe Kleider-Stoffe,
s breite verſchiedene Wollen Kleider, à 21 bis 23/, Thlr.,

breite franz. Jacconet,
à 2 bis 2 Thlr.,

ſchwarze Mailaänder Glanz TaffetKleider, à 8 bis 9 Thlr.
eine Partie diverſer Umſchlagetücher von den Billigſten bis zu

Mouſſſeline- und Batiſt Kleider,

F. Danckert S Comp.
i m

Auction.Nächſten Dienstag und Mittwoch, den 16. und 17. d. Mts.,
früh 9 1 Uhr, ſollen Leipzigerſtraße Nr. 286. verſchiedene Hand
iungsUtenſilien, namentlich ein großer eiſerner Mörſer, mehrereCentner Gewichte in Eiſen und Meſſing, verſchiedene Waagen,
ein Kaffeebrenner nebſt Trommel, ein Handrollwagen, zwei Kar-
ren, Schrotleitern, eine Kohlenmühle, Siebe, Oelſtänder, Gewichte
in Meſſing und Zinn, Flaſchen u. dgl. ferner leere Fäſſer, meh-
rere Reſter Rum, Punſchextract, Branntwein u. dergl.; neue
eiſerne Koch und Heizöfen, Ofenpfannen, Platten, ein Laden-
regal mit 560 Kaſten; ferner eine Partie Federbetten, ein großer
eichener und dergleichen fichtener Kleiderſchrank, ſowie verſchiede-
ne andere Mobilien meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung ver-
kauft werden.

e

RheinweinVerſchank.
Durch vorzügliche Connexion bin ich im Stande, außer andern f. Rhein Bor-

deaux- und CetterWeine ein Schoppen achten Rheinwein für 2 Ngr. in meinem
inlandi Weinkeller zu liefern.rheinlandiſchen ö E. G. Polſter in Leipzig,

jetzt am Markt erſter Keller vom Thomasgaßchen.

m

achs kaufen zum höchſten Jn der Reſtauration „zur goldnen Egge“e ſgetbee Wach e ſind 3 meublirte Stuben, als Sommer-
Carl Brodkorb in Halle.
Theodor Brodkorb in Cönnern.

logis, fur einzelne Herren billigſt zu ver 576
miethen.

Ein ſittſames und reinliches Madchen,
durch gute Atteſte empfohlen und in der
Kuche nicht unerfahren, wird zu Johannis
d. J. geſucht. Hierauf Reflectirende erfah
ren das Nähere bei Madame Sutter,
Leipzigerſtraße Nr. 327.

Spreu und Abharke iſt zu verkaufen
bei Mäüller, kleine Brauhausgaſſe.

Auf der Herzogl. Domaine zu Görzig
bei Cöthen von jetzt an bis zum 25. Mai
ein Haltknechtevieh von 40 Stuück alten
Schaafen und 13 Stück Lammern zu ver-
kaufen.

Auszuleihen auf Acker ſind 800 Thlr.,
und 3000 Thlr. im Mai a. C. bei

Ernsthal in Halle a/S.

Herold H. Wilhelm
in Leipzig,

Petersſtraße Nr. 5,
empfehlen zur bevorſtehenden Meſſe ihr
vollſtandig aſſortirtes Lager von Nah-,
Dreh und BoörſenSeide, engl. und deut-
ſchen wollenen und baumwollenen Strickgar-
nen, Winter- und Sommer-Vigogna, ächt
engl. weißen und couleurten Hanfzwirn,
Six Cord, weißer und bunter Nahbaum-
wolle, pariſer Zeichen und engl. Hanf-
garne, Zephyr-, deutſcher, bunter Strick-
und berliner FuüllWolle, Poſamentirgarne,
ſeidenen und baumwollenen Canevas zu
billigen Preiſen.

Einige Wiſpel vorzuglich ergiebige Saa-
men Kartoffeln verkauft

Krieg in Langenbogen.

Von 27 Stück gangbaren Bienenſtöcken
ſind etliche zu verkaufen.

Zweck in Emsdorf.

Jch wohne jetzt an der Moritzkirche Nr.
Uhrmacher Zander.

Buchsbaum iſt zu verkaufen in Wolf-
hagens Garten, Steinſtraße Nr. 1537.

Ein neuer zweiſpanniger Leiterwagen
mit breiten Raden ſteht zu verkaufen,
Brauhausgaſſe Nr. 373.

Werner.
Ein ſteinerner Waſſertrog ſteht zu ver

kaufen Leipziger Vorſtadt Nr. 1643.

Beilage
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Couriers, Halliſcher Zeitung für Stadt und eand.
Montag, den 15. April 1844.

4 7 41 C. 2 r

Deutſchland.
Berlin, d. 13. April. Se. Maj. der König haben geruht:

Dem bei dem Land und Stadtgerichte zu Heiligenſtadt ange
ſtellten Oberlandesgerichts- Aſſeſſor Balcke den Charakter als
Land und Stadtgerichtsrath, desgleichen den beiden Juſtiz-
Kommiſſarien und Notarien Hagemeiſter zu Worbis und
Fricke zu Quedlinburg, ſowie dem Juſtiz-Kommiſſarius Kie-
ſelbach zu Halberſtadt den Charakter als Juſtizrath zu verleihen.

Es verbreitet ſich hier die Nachricht, daß die Königl.
Baierſche Verfugung gegen den Guſtav Adolph- Verein in
Folge eines Bundestags Beſchluſſes zuruckgenommen werden
wurde. Hiermit bringt man den Umſtand in Verbindung, daß
ein bereits früher als Miniſter und jetzt als Diplomat thatiger
Fürſt in eine Stellung zuruckkehren ſoll, welcher er mit vieler
Freiſinnigkeit ſchon ſonſt vorgeſtanden hat.

Das erſte Heft politiſcher und finanzieller Abhandlungen
von Bülow Cummerow iſt ſo eben erſchienen und enthält 2
Aufſätze uber die Preuß. Landtags Verhandlungen und ihre
Reſultate und über die Mahl- und Schlachtſteuer, welche ein
bedeutendes Aufſehen erregen und verdienen. Sie haben we-
nigſtens denſelben Werth, wie der erſte Theil des Werkes des
geiſtreichen Verfaſſers über Preußen.

Braunſchweig, im April. Wiewohl nun ein wenig-
ſtens ein allmähliges Zuruckgehen Hannovers von den bisheri-
gen bekannten Maßregeln gegen unſere Enklaven und Grenz-
bezirke zu erwarten ſteht, ſo ſoll doch, in Folge einer mit dem
königlich preußiſchen Gouvernement getroffenen Uebereinkunft,
eine Chauſſee von hier nach Langelsheim jenſeits Goslar, ganz
auf braunſchweigiſchem Gebiete gebaut werden, welche eine
freie Kommunikation in den dieſſeitigen Harz und Weſer-Di-
ſtrikten baldigſt herſtellen wird.

Frankreich.
Paris, d. 9. April. Geſtern Abend wurden nach einer

Sitzung des Kabinetskonſeils Couriere nach Jtalien, Spanien
und Belgien abgefertigt.

Der Baron v. Bourquenay ſchreibt aus Konſtantinopel
vom 24. März an den Miniſter der auswärtigen Angelegenhei
ten, Hrn. Guizot, daß der Reis-Effendi die nachſtehende offi
zielle Note, vom 21. Marz datirt, in die Hände der beiden
erſten Dolmetſcher der Miniſter von Frankreich und England
niedergelegt hat: „Se. Hoheit der Sultan iſt unwiderruflich
entſchloſſen, die freundſchaftlichen Verhältniſſe aufrecht zu
halten und die Bande vollkommener Sympathie enger zu ſchlie
ßen, welche ihn den großen Mächten vereinen. Die hohe
Pforte verbindet ſich, durch Anwendung wirkſamer Mittel
zu hindern, daß in Zukunft kein Chriſt, der den Jslamismus
abſchwort, zu Tode gebracht werde.“

Spanien.
Madrid, d. 3. April. Die Polizei hat, wie man hort,

abermals einen auf den General Narvaez abgeſehenen Mord-
plan vereitelt; geſtern Abend wurden fünf Jndividuen, die
dabei verwickelt ſein ſollen, zur Haft gebracht.

Fonds- und Geld-Cours.
Berlin, den 13. April.

Pr. Cour. Pr. Cour.S 3f. Brief. Geld. Acetten. a Brief. Geld. Gem.

St. n ch. 101 100' Eiſenbahnen
Preuß. Engl. 5 162Oblig 30. 4 kere y vel
T Magd Leipy. 193/, I192Scehandi. 88 88 do. do. P. Obl.! (103
Kur- u. Nm. 3 Brl. Anhalt. 3 156Schldvſchr. 3 99 7 99! do. do P. Obl. 4 103,
Bl. St. Sbl. 8/2190 100 Hüiff. Elberf. 5 95 94

r es. vo P. HriWſtpr. Pfbr. 100 7, Rheiniſche 5 90 80
Grßh.Poſ. do. 4 e 104 do. do P Obl. 4 998/

See21 1 V. 2 7Oſtpr. Pför. a Srl. Frankf. 1151
o de 2 o. de P. Obi.( loszu. Nm. do. 2/2 1ool/ Oberſchleſ- 4 124,
Schleſ. do. 1100 do. L. B.v.eing 117 116
Gold al marc.] B. Stett. L. A. uFrorchsd'or. 137 13 do. do. L. B. 1I31
And. Goldm. Magd. Hlbſt. 4 1118à s Thlr. 72 11 Brsl. Schw.Disconto. 1 3 4 Freib. 4

Leipzig, d. 12. April.

S iere. Ange gtegtsnayiere Ange GeſuchtStaatspaptere boten 22 Actien excl. Zinſ. boten. euch

K. S. Steuer-Cred. K. Pr. St. Schuldſch.
Kaſſenſch. à 3 im à 31/, in Pr. Ct.
14 F. pr. 100 101von 1000 u. 500 992 Hamb. Feuer-K. Anl.
kleinere 1100 à s (300 Mk.K S. Kamm.-Cred. Bcro.150 97 2Kaſſenſch. à 29, im K. K. Oeſtr. Metall.

20 fl. F. pr. 150 fl. Cond.d. 500, 200 n. 50 2 à 59 lauf. Zinſen 116*,
K. S. Landreutenbr. à 49 à 103 i 105!/,
à 3 V 14 à 39 14 F. 80d. 1000 u. 500 100'),
kleinere 2 AAct. d. W. B. pr. St.

K. Preuß. Steuer à 10320 11150CreditKaſſenſch. à Leipz. Bank- Actien
89/ im 20 fl. F. à 250 pr. 1001 139d. 1000 u. 500 98 Eeipj. Drsd. Eiſenb.
kleinere e Act. à 100, pr. 100o0 t43Leipz. Stadt-Oblig. ächſiſch-Baier. do.

à 89/ im 14 F. pr. 1001 107v. 1000 u. 500 988 SächſiſchSchleſ o.

kleinere 7 S pr. 100 117Lpz- Dresd. Eiſenb. Magd. Lpz. do. inel.Pl. à 1107 Div. Sch do. pr. 100 197
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
Halle, den 13. April.

Weizen 1 22 6 A. bis 2Roggen 1 12 6 17 6Gerſte 1 2 6Hafer 20 2 22 6Magdeburg, den 12. April. (Nach Wiſpeln.

Weizen 38 44l, Gerſte 227Roggen 50 34 Hafer 16 19



Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg.
am 12. April Nr. 15 und 4 Zoll.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 12. bis 14, Aprtt.,

Jm Kronprinzen Mad. Weber, Kaufm. Wittwe a. Berlin.
Kammerherrr Baron v. Thielau a. Graditz.
denwerper a. Hamburg Cleve a. Bremen,
Mirus a. Aſchert leben.
Hr. Oek.-Jnſp. Kühlemann a. Frankenhauſen. Jhre Durchl. Frau
Fürſtin v. Galizin a Petersburg. Die Hrrnu. Kaufl. Reiß a. Mann
heim Pretzſch a. Hettſtedt, Sturm a. Nürnberg, Meklenburger a.
Dresden Hartung a. Leipzig Schröder a. Cöln Brokmann a.
Magdeburg Gründel a. Coblenz, Koch a. Leipzig. Die Hrrn. Par-
tik. Lindau u. Lüdecke a. Magdeburg. Die Hrrn. Gutsbeſ. Baron
v. Alvensleben a. Rogätz, Graf v. Alvensleben a. Wötritz. Hr.
OAmtm. J.cobs a. Fehrbellin. Hr. Hof-Sattelfabr. Huber a. Dres
den. Frau Baronin v. Perowsky a. Warſchau.

Stadt Zürch Hr. Rittmſtr. Freih. v. Radt a. Leipzig. Die Hrru.
Kauft. Benory a. Reichendach, Hülsmannn a. Rheine, Bartels a-
Magdeburg Höfer a. Leipzig. Hr. Rentier Thomas a. Zörbig. Hr.
Juſtitiar Bering a. Ranis. Hr Director Dr Ledebur a. Magde-
burg. Hr. Ritkfergutsbeſ. Graf v. Kleiſt a. 8itzen. Hr. OAmtm.
Kunkel a. Querfurt. Hr. Cand. theol. Sandé a. Merſeburg. Di-
Hrrn. Kautl. Knoblauch a. Magdeburg, Schmidt a. Paderborn, Biu
no a. Berlin Reil a. Frankfurt.

Goldnen Ring Frau Superint. Kruſemark u. Hr. Lieut. Hardt a.
Barmen. Die Hrrn. Amtl. Groß a. Baden Sckäfer a. Bergen.
Hr. Stud. Borjes a. Neuſtadt Eberswalde. Die Pren. Kondidaten
Klügel u. Buhle a. Magdeburg. Die Hrrn. Rittergutsbeſ v. Gruer-
chen a. Hohenlept, v. Winke'mann a. Zerbſt. Hr. Oberlehrer Schei
ding a. Berlin. Hr. Pr. Zahn a Dresden. He. Kaufm. Hucke a.
Erlangen.

Hr
Die Hrrn. Kaufl. Bar
Hr. Lieut. und Adjut.

Hr. Geſandtſchafts- Secr. Schaal a. Mainz.

berg. Die Hrrn. Fabrik. Scheibe a. Chemnitz, Oſterland a. Weimar.
Hr. Apotheker Blank a. Breitenberg. Hr. Kaufm. Hochſchütz a. Hals
berſtadt. Hr Lehrer Mathes a. Hildesheim. Hr. Stud. v. Kritzner
a. Berlin. Hr. Fabrik. Henſel g. Pottdam. Hr. Prof Hornemann
x nis Die Hrrn. Kaufl. Kümmel u. Braumann a. Heiligen

adt.
Schwarzen Bär: Hr. Cantor Erbe a. Wiedersorf. Hr. Kaufm. Ja

codbsſon a. Werlitz. Hr. Müller Hecht a. Stedten. Hr. Gymnaf.
Weller a. Pforta. Hr. Commiſſionair Fähnrich a. Berlin. Hr.
Kunſthdlr. Ciappa a. Mailand. Hr. Kaufm. Zöllner g. Berlin.

Privatm. Rößler a. Altenburg. Hr. Schüler Lange a. Aſchers-
eben.

Stadt Hamburg Hr. Juſtizrath Abel a. Liebenwalde. Hr. Goſtw.
Müller u. Hr. Kaufm. Jänichen a. Düben. Hr. Oekon. Heilhoff
a. Dresden. Die Hrrnu. Kaufl. Bilerer a. Erfurt, Reinhard u. Küß-
ler a. Siegen, Kohlbrecht a. Barmen u. Ritſchinger a. Berlin. Hr.
Prof. v. Henning a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Eipel u. Glümen
a. Barmen, Moſch a. Münſter, Schönthal a. Berlin. Hr. Ritter
gutsbeſ. v. Kronfels a. Mecklenburg. Hr. Fabrik. Alters a. Chemnitz,
pr. Amtm. Rumpf a. Hegesdorf. Hr. Offic. v. Schamitzky a. Trier.
Hr. Künſtler Envanollo a. Venedig.

3 Schwänen Hr. Baron v. Kitlitz a. Leipzig. Hr. Prediger Rohke
der a. Schleſien. Hr. Rentier Krauſe u. Hr. Kaufm. Kruſe a. Schöne
beck. Hr. Kaufm. Berthow a. Gorsleben. Hr. Poſtſecr. Hütter a.
Schlieben. Hr. Amtm. Senf a. Laue. Die Hrru. Kaufl. Schild a,
Magdeburg Meier a Barmen.

Goldunen Kugel: Die Hrrnu. Kaufl. Heuſfinger, Schnerz, Rauchhaus
u. Schmidel a. Frenkfurt. Hr. Prediger Erler a. Niemegk. Die
Hrrn. Kaufl. Stahlſchmidt a. Siegen Maaſch u. Hr. Drechslermſtr.
Kowaliſch a. Berlin.

Möbel de Prusse: Hr Dr. med. Babrzinsky u. die Hern. Kand.
Driotgaski u. Radwinsti a. Berlin.

Zur Eiſenbahn Hr. General v. Braun nebſt Fomilie g. Amerika.

Golduen Löwen
Oekon. Stock a. Heiligenſtadt.

Hr. Oberjägermſtr. Schulze a. Kreuzhorſt. Hr.
Dr. Bürgermſtr. Haaſe a. Witten

Hr. Pianiſt M. A. Ruſſo a. Neapel.
ſängerin Fräul. Thoma a. Berlin.
Jnſtrumentenmacher Römer u. Hr. Kaufm. Schmidt a. Deſſau

Hr. Secr. Thoma und Opern
Hr. Muſiklehrer Stickrath, Hr.

Bekanntmachungen.
103/, Ctr. gutes Acten- Papier ſollen am
19. d. Mts. Nachmittags 3 Uhr,

im Landrathlichen Geſchafts- Zimmer hier-
ſelbſt in ganzen und halben Centnern an
den Meiſtbietenden gegen ſofortige baare
Bezahlung verkauft werden.

Halle, d. 13. April 1844.
Der Landrath des Saalkreiſes.

v. Baſſewitz.
Satzkarpfen-Fiſcherei.

Am 26. April ſoll der Muhlteich bei
der Fuchsmuühle am Petersberge gefiſcht
werden.

40 Centner gutes Heu ſind auch daſelbſt
zu verkaufen.

C. Ohlhoff.
Zwei Gaſthöfe, ſehr vortheilhaft gele-

gen, zu dem Preiſe von 3 bis 4000 Thlr.,
ſowie mehrere Landguter auf 3 und 4 Pfer-
de Acker, in der Nahe von Halle gelegen,
ſtehen ſofork zu verkaufen durch Supprian
in Halle, Leipzigerſtraße Nr. 283.

Leih- Anſtalt zu Gröbzig.
Meine, von Sr. Herzogl. Durchlaucht

gnadigſt conceſſionirte Leih Anſtalt,
in welcher Pfander aller Art vom ge-
ringſten bis zum höchſten Werthe ange-
nommen werden, empfehle ich einem geehr-
ten Pab.ikum zur beliebigen Benutzung
ganz ergebenſt.

B. Herzfeld in Gröbzig.

m

4 Wiſpel Roggen und 3 Wiſpel Weizen-
kleie liegen billig zum Verkauf beim

Backermeiſter Knaths in Zörbig.

Ein Kutſcher mit guten Zeugniſſen ver
ſehen, ſucht ein Unterkommen als Kutſcher
oder Haueknecht, zu beiden paſſend, und
kann ſogleich anziehen. Zu erfragen auf
dem Troödel Nr. 793.

Bei Herrn Reuter in Kutten lie-
gen 2 Centner guter Kopfkleeſaamen zum
Verkauf, ſowohl im Einzeln als im Ganzen.

Daß ich meinen Wohnort jetzt in Zör

gebenſt an.
Zöoörbig, den 12. April 1844.

Dr. von Lehmann.

Den Empfang einer bedeutenden Sen-
dung der neueſten Strohhute in modernen
Façons erlaubt ſich hiermit ergebenſt anzu-
zeigen

S. Pintus.
Der Zimmermann Fiſcher in

Keuſchberg nahe bei Durrenberg iſt wil-
lens, ſein Haus aus freier Hand zu ver-
kaufen. Daſſelbe iſt fur allerhand Sali-
nenarbeiter paſſend.

ganz neu, ſteht zum Verkauf Neumarkt
Nr. 1261.

big genommen habe, zeige ich hiermit er

Stroh-Auetiou.
Künftigen Montag den 22. April, früh

8 Uhr, ſoll eine Quantitat langes und
krummes Roggen und WeizenStroh, auch
Hafer, Gerſten und Schoten Stroh nebſt
Spreu und Abharke, im Pfarrhofe zu
Schlettau unter den im Termine bekannt

zu machenden naheren Bedingungen öffent
lich meiſtbietend verkauft werden.

Da ich das Rendanten-Geſchaft bei der
SchullehrerWittwenkaſſe des Saalkreiſes
an den Herrn Cantor Franz in Cön-
nern abgegeben habe, ſo wolle man ſich in
Angelegenheiten dieſer Kaſſe von heute ab
nur an denſelben wenden.

Mötzlich, den 13. April 1844.
Brugert.

Der Groß- und Klein-Uhrmacher
L. A. Seebaß in Wettin

lebt noch!
Man ſagt mich todt. Ha, welche Lüge

So etwas hab' ich nie erlebt;
Jſt's drum ein Wunder, wenn ich's ruge,
Daß man lebendig mich begraäbt?

Hat Bosheit dies Geſchwatz begruündet,
Hat Nahrungsneid es ausgedacht,

So ſei hierdurch von mir verkundet:
Daß Seebaß lebt und Uhren macht!

J. C. II.
Ein eichener zweithuüriger Kleiderſchrank Einen tuchtigen Schriftſetzer Gehülfen

und einen Druckerlehrling braucht noch die
Rufſf'ſche Buchdruckerei.

W W
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